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' ^ > ft) Nr. 28723. aä 103«I.

v, Nachricht
" k. k. S t a t t h a l t e r e i im K r ö n -

^ . l ande B ö h m e n .
k a n z / ^ ^ W n g her außerordentlichen Lehr-
k. e. Uni!. ?"^'^nungökl,nde an der Prager

3"r w ^ w"t) kundgemacht,
langten auk ^ " " 6 ber in Erledigung ge<
"chnungskun^^llchen Lehrkanzel der Ver-
" i t welcher " ^^ Pl"ger k. k. Universität,
^ " U st. (5 M° ^ ' ^ jährlicher Gehalt von
curs mit dem 3̂ ' ^^"nden ist, wird der Con
Bewerber tb>><. ^ " ausgeschrieben, daß die
k"ö- und N " " den erforderlichen Fähige
besuche h,° " " W e , ^ ^ ^ ^ , Zeugnissen belegten
i " überreich«/'". 2'> August l. I . hierorts

^ ! ^ 7 . Juni 185«.

m, K u n d m a c h u n g ,
für d ̂ ^ " Lieferung von Schotter
L„ih ^ beiden Zu fahr tss t raßen des

Her k. k. S t a a t s - Eisenbahn-
2 Hofes.

2y c?" .^^gc hohen Ministerial - Erlasses vom
d^ ^ " " l l. I , , Z. >^483j^ soll die Lieferung
Hof/ ' ' "Schal tung der beiden hiesigen Bahn-
we,^ ^"s"l)rtsstraßen in dem Jahre 1^50 noth.
ö f f ' ^ ? Schotter - Materiales im Wege der
! MUchcn Concurrenz durch eine mündliche Li-

^ «noli an den Mindestfordernden überlassen wer-

Als Richts6)nur möge dienen:
l- Dasi für diese beiden Straßen beiläufig 5U

Kubikklafter Grubenschotter, mit dem Einheits-
preise von 3 si. 37 kr., und 50 Kubikklafter
^chlägclschottcr, mit dem Einheitspreise von
^ a n ^ l ^ "forderlich sind, und sich die
b^awmtkosten dieser Beistellung daher auf

2. Das^ . ^ " fl> belaufen werden. '
obigen A n s ^ ^ " das mit 5" / , von der
im Baren » ^ " " " ^ entfallende Vadium,
bcn. Nach B ^ , ^ ^citation zu erlegen ha-
Vadium von d , ^ derselben wird dieses

rückgehalten, den ü b ^ ^ ' > - " ^ ^ " ^ " ^ "
g ^ i c h z u r ü ' c k g ^

den :3f^. ̂ ^ 3 " " ilicitanten zu unterfertigen^
können ' ! ^ . ^ " " " " g ' ' " über diese Bcistellung
g "" " ^ l l ch in dem Amtslocale der k. k. I n -
î  t>7. ^ ' " " " 5 auf dem hiesigen Bahnhofe
' M ,.^"'l)nlichen Amtsstunden bis zum 25.
^ ; ^ V ' ^ ' " " "den. Die Licitation selbst

rd zedoch am 2U. l. M . Vormittags 10 Uhr it.

Lmbach am 14. Jul i 1850.
die 1 , . ^ k' k. Ingenieurs-Abtheilung für

e Ueberwachung des Betriebes der Staatseisen-

s-1328. (2) ^ 7 ^ 1 8
^on dem k. k. Stadt- und Landrechte m

^ m ^ ^ ^ b e l e u t e n , Herrn Sigmund und
A^Mana Karis, Eigenthümern der Herrschaft
â s und Schneeberg, mittelst gegenwärtigen

'ldlctcs erinnert: "

^ c5^ ^ ^ " '"der dieselben bei diesem Gerichte
d̂e Joseph Martlntschitsch'schcn Erben, durch Herrn
Dr. Wurzbach, Klage auf Zahlung der, von
dem Capttale pr, 1000 st., s,it 15. October I847
bö 15 October 1850 rückständigen 5«/« Zinsen
Pr. 150 si. ( - 2 . ^eingebracht und um eine
Tag ahung welche auf den 7. October 1850 früh
gesucht ^ ^ geordnet w i rd , nach'

Da der Aufenthaltsort der Beklagten Herrn
Sigmund und Frau Maria Kar is, diesem Gerichte
unbekannt, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, fo hat man zu deren
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Unko-
sten den hierortigen Gerichts-Advocate» Hrn.
Dr . Johann Oblak als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichts-Ordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Die geklagten Ehegatten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be?
stimmten Vertreter, Herrn Dr . Oblak, Rechtsbe-
helfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhast zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werden.

Laibach den 25. Juni 1850.

Z. 132». (2) Nr. 7019.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Kram wird den Ehegatten, Herrn Sigmund und
Frau Maria Kar is , Eigenthümern der Herr-
jchaft Laas und Schneeberg, mittelst gegenwartigen
Edictes erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem Gerichte
die Joseph Martintschitsch'schen E l bcn, durch Herrn
Dr . Wurzbach, Klage auf Zahlung dcr von dem
Capitale per 1700 si. seit 29. September 1847
bis 29. September 1850 rückständigen 5 A Zin-
sen per 25,5 ft. (5. M . eingebracht und um eine
Tagsatzung, welche auf den 7. October 1850 früh
9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wird,
nachgesucht.

Da der Aufenthaltsort dcr Beklagten, Herrn
Sigmund üVd Frau Maria Karis, diesem Ge-
richte unbekannt, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man zu
deren Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierort'igcn Gerichts-Advocate« Hrn.
Dr. Johann Oblak als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichts-Ordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die Geklagten Ehegatten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rech'
ter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter, Herr Dr. Oblak, Rechtsbe-
hclfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben werden.

Laibach den 25. Juni 1850.

Z. 1348. (1) Nr. 3158.

K u n d m a c h u n g .

Bei dcr Provinzial - Postdirection in Mantua
ist die Stelle des Postoirectors, womit der Ge-
halt von Eintausend Einhundert Gulden C. M .
und der Genuß einer Natural-Wohnung gegen
Erlag der Dicnstcaution im Besoldungsbetragc
verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Zur Wiedcrvesetzung dieser Dienststelle wird
der Concurs mit dem Beifügen eröffnet, daß die
Bewerber ihre gehörig instruirten Gesuche unter
Nachweisung der erforderlichen Eigenschaften, ins-
besondere der vollkommenen Kenntniß der italie-
nischen Sprache, längstens bis 15. August d. I .
im vorgeschriebenen Wege bei der Oberpostdirec-
tion in Verona einzubringen haben.

K. K. Postdirection.
Laibach den 15. Juli 1850.

Z. 1350. ( I )

Kundmachung.
Die Wahl der Gemeinde-Organe in der neuen

Ortsgemeinde Krainburg wird am 2. August
l. I . im städtischen Nathhause, und zwar f ü r
den d r i t t e n W a h l k ö r p e r um 8 Uhr früh,
fü r den zwei ten Wahlkörper um 2 Uhr
Nachmittag und fü r den ersten Wahlkörper
um 4 Nachmittag vorgenommen werden.

! Stadtgemeinde Krainburg am 111. Juli 1850.
Der S t a d t v o r s t a n d .

Z 7 ^ I 3 4 0 " ( 2 ) ^ ^ '

K u n d m a c h u n g .
Bei der l. f. Herrschaft Wippach werden

zur Ausarbeitung der Grundentlastungs-Nach«
Weisungen zwei geschäftskundige Individuen ge«
gen ein angemessenes Dmrnum sogleich aufge-
nommen.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt auf fran«
kitte Zuschriften das Verwaltungsamt daselbst.

3. 1333. (2) IXs. Nxll. 2427.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird hiemit
bekamu gemacht: Vs sty ,mt Bescheide vom 20. I u ,
m I85N, ^ l ' . Lx l , . 2427, m die executive Feilbictung
der dem Bcmhelmä Turk gehörigen, im Grunddu»
che der Herrschaft Reifniz erscheinenden Realität Urd.
Hol. 1369, samml Wohn - m,d WirtliichaNsgedäuden
Halis Nr. 20 gU Traunik, wegen dem Anton Mo-
>chck «us Pl.nüm, schuldigen «00 fi. «'.«.<:. gewil-
l iql, und zur Vornähme die erste Taqfahrt aus den
l0. August, die zwcile aus dm 10. September, die
drille allf den 10. Ocwbcr 1850, jedeömal um die
!0. Frühstunde iin Orte Traunik mit dem Beisatze
angeordnet worden , daß die Realität erst dei der 3.
Tagsahrt auch unter dein Schätzungswerte pr. 492 ft.
wird lnntangcgeben werde«.

Der Gru!ldl)ucl)6ertract, Schatzungsprotocoll
und Bcdilignisse können hiergenchts eingesehen werden.

K, K. Bezirksgericht Reisniz am 20. Juni 1850.

3.1292. <3) Nr. 3026.
E d i c t .

> Alle Jene, welche an die Verlassenschaft des
zu /l,r),iio Haus-Nr. 25 am 4. April 1850 ohne
Hinterlassung einer leiztwilligen Anordnung verstor»
denen Joseph Kotz, Müller,,,.auZ was immer für
cincm Rechcsgrunoe einen Anspruch zu machen ge.
denken, haben solchen bei der auf den >0. Stplem»
tier l< I . Vmmiitagö 10 Uhr hiergerichts angeord-
neten Liquidirungölagsatzung, bei den Folgen des
§. 814, b. O. B . , geltend zu machen.

Bezirksgericht Wippach den 22. Juni l850.

Z. 1318. (3) Nr. N57.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird
hiennt kund gemacht:

Es sey lioer Einschreiten des Herrn Franz Wal«
tc^, durck seinen Gewalttragcr Herrn Johann Pe»
Mlsch, in die executive Feildietung der dem Herrn
Anwn Notar gehörigen Realitäten, nämlich: dcr im
Grundbuche der Pfarrgülc St . Barlhelmä s»l»
Rcttf. Nr. 3ä vorkommenden Hofstatt, geschätzt auf
1000 si., und der im Grundbuche des Gutes Drasch-
kovih tilll) Urb. Nr. " / ^ vorkommenden Halbhube,
geschätzt auf 500 st., wegen aus dem w. ä- Ver-
gleiche l!l!li. 12. Februar 1847 schuldigen 68 fi.
5 kr. <:. ». «- gcwilllgct worden, und es wurden
zur Vornahme die Tagsatzungcn auf den 6. Jul i ,
«. August und 6. September l. I . , jedesmal von
9 bis 12 Uhr Vormittags in loco St . Bartelmci
mit dem bestimmt, daß obgedachle Nealltalen zuerst
besonders und dann um die Summe der Anbote zu«
sammen ausgeboten, nur bei der dritten Feildietungs,
tagsatzung auch unter dem Schayungswmhe hintan-
gegeben, und daß die Licnanten das 10A Vadium
zu Handen der Commission zu erlegen haben werden.

Bas Schatzungsprotocoll, die Llcttationsbeding»
nissc und die Glundbuchscxtracle können hieramls
eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Landstraß den 8. Juli 1850.
Anmerkung . Nachdem sich bei d«r ersten Feilbie.

tungstagsatzung kein Kauflustiger gemeldet hat, so
wird zur zweiten Tagsatzung am 0. August l. I - ,
um 9 Uhr Vormittags geschritten.



l^ u n ü m a ^ \\ w n g
des Standes der österreichischen National-Bank am 30. Juni 1850.

A c t i v a . fl. kr* P a s s i v a . li. kr.

Bunkmässig ausgeprägte Conventions-Münze und Silberbarren . . . • • 31,349.890 143/. Banknoten-Umlauf 241,Ö22 oo5 —
worunter Wechsel auf fremde Plätze: 3o7,O4o fl.

Vorhandene 3 % Gasse-Anweisungen von 1849 *n sämmtlichen Bank-Gassen 3o,i\3b &ib
Detto Anweisungen auf die ungarischen Landes-Einkünfte 640404 — Reserve-Fond . . . . . . . , . 5,980.649 11

Escomptirte Effecten, verfallen zwischen 5 und Q5 Tagen 24,001,439 s!. 17 kr.
Detto vom Wiener Aushilfs-Comite 2,076.774 „ 5 ,» Pensions-Fond 85o5ig t93/4
Detto des Brünner, Pesther Handelstandes, dann einiger Industrie-Unternehmungen u. y. w. QO5.425 >»
Detto mehrerer Fabriks- und Realitäten-Besitzer, mit pupillarmässiger Sicherheit . . 272.2^0 „ — „ Die noch unbehobenen Dividenden, einzu-

Summa 2^235888 fl. 22 kr.~ I lösenden Anweisungen, dann Saldi lau-
Detto im Präger Portefeuille - 955.6Ö2 „ 5o „ 28,209.54112 fender Rechnungen . . . . . . . 5,058 800 7-/4

Vorschüsse gegen statutenmässig deponirte inland. Staatspapiere, rückzahlbai in längstens 90 Tagen . 19,687.700 fl. — kr. Bank - Fond durch 5oÖ2l Actien, zu der
Detto an österr. Lloyd, Dampfschiff-Fahrts - Gesellschaft und einige Stadt-Gemeinden . . 2,o58.ooo „— » 21,725.700 — ursprünglichen Einlage von 600 fl. Gonv,-

Forderungen an den Staa t : Münze p. Acie . ° • 5o;372.6oo -
Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des W. W.Papiergeldes, und zwar: /

a. zu 4# verzinslich 37,583.790 0-34 74 kr. /
op h. unverzinslich 38,o.5o.78i» 021/4 » 76,534.57a 26V« /
5̂ Gegen Real-Hypothek escomptirte Central-Casse-Anweisungen zu 3 ^ 5o,000 OOO — /

Die vordem unter verschiedenen Titeln bestandenen Forderungen , welche nun in Folge des mit der hohen Finanz- /
Verwaltung abgeschlossenen Vertrages in eine, zu 2# verzinsliche Summe vereiniget wurden, und zu deren /
Deckung und allmähligen Tilgung die Einzahlungen der sardinischen Kriegs-Entschädigung und des 4 l/2

 e/0 Staats- /
Anlehens bestimmt sind . 96,948.768 fl. 28 kr. /

Hiervon ab: js
Einzahlung auf die sardinische Kriegs-Entschädigung 9,900.000 fl. — kr. /

Detto auf das 4 72 °/0 Staats- Anlehen 5Q,5I'2.644 » — » 69,412644 „ — „ 5«7,536,124 28 /
Schwebende Saldi für eingelöste 3 # Anweisungen vom Jahre 1842 etc 3,746060 7 /

Unter Garantie des Staates. /
d) Darlehen an Ungarn zu 1% 701.952 2O /
b) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich 1,800000 — /
c) An k. k. Versatzämter 60.000 — /

Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapieren . * 5,q8o.5g4 36 /
Bestand des Pensions-Fondes in Staatspapieren und Bank-Actien 85i-4gi l / \
Werth des Bank-Gebäudes und anderer Activa, worunter die bisher geleistete Einzahlung auf das 4'/2 % Anlehen /

begriffen ist, mit 2,677.500 fl ° 4,612.468 i3 /

284,084.373 38 % / 284,084 373j 38 V j

W i e n , am ».Juli l85o. Pi p i 1 1 , Bank-Gouverneur. S i n a , Bank -Gouverneurs- Stellvertreter.
Christ, Heinrich Edler v. Coi th , Bank-Director.


